
Pressetext Daniel Helfrich „Ich hab mir gerade noch gefehlt“ 
 
Original? Kopie? Wahrheit? Fake? Wenn Sie nicht mehr wissen, was hier 
gespielt wird, geschweige denn von wem, dann befinden Sie sich mitten 
im neuen Programm „Ich hab mir gerade noch gefehlt“ vom Meister des 
gehobenen Blödsinns Daniel Helfrich. Täuschend echt parodiert er sich 
selbst und weckt sogar optisch den Eindruck, Daniel Helfrich zu sein. 
 
Klingt komisch? Ist es auch! Da hat Daniel Helfrich wohl einen Klon 
gefrühstückt. In einem geschickten Verwechslungsspiel präsentiert Daniel 
Helfrich weitgehend bisher unveröffentlichte Perlen des Schaffens von 
Daniel Helfrich: Lieder über Liebe, Triebe, Pferdefrauen, Ungeduld, 
Fußballexperten, Künstliche Intelligenz und „Schlechterwisser“. 
 
Geistreiches gesellschaftskritisches Klavierkabarett über Identität, der 
Suche nach sich selbst und den großen Fragen unserer Zeit: Steht man 
sich manchmal zu sehr selbst im Weg? Ist die Kopie besser als das 
Original und sind wir nicht alle ein bisschen Daniel? 
 
Sich selbst virtuos am Klavier begleitend durchstreift „Everybodys Daniel“ 
in dieser lustigsten und einzigen Pseudo-Tribute-Show der Welt 
vielfältigste Musikstile. Urkomisch nimmt er aus vollem Scherzen nicht nur 
Imitatoren, Tribute Shows und unser aller Leben aufs Korn, sondern 
beweist vor allem, dass er eines kann: über sich selbst lachen.  
 
Jubel, Double, Heiterkeit und eine niveauvolle skurrile Hommage an die 
multiple Persönlichkeit in uns allen… Ein narzisstisches Programm gegen 
Narzissmus, ein musikalisch mitreißender Abend mit doppelter 
Lachgarantie, an dem jeder erkennen wird: „Ich hab mir gerade noch 
gefehlt“. 
 
 

Kurzversion Pressetext „Ich hab mir gerade noch gefehlt“ 
 
Original? Kopie? Wahrheit? Fake? Wenn Sie nicht mehr wissen, was hier gespielt wird, 
geschweige denn von wem, dann befinden Sie sich mitten im neuen Programm von 
Daniel Helfrich: „Ich hab mir gerade noch gefehlt“. Täuschend echt parodiert er sich 
selbst und weckt sogar optisch den Eindruck, Daniel Helfrich zu sein. Eine geistreiche 
Pseudo-Tribute-Show vom Meister des gehobenen Blödsinns. Klingt komisch? Ist es 
auch! Da hat Daniel Helfrich wohl einen Klon gefrühstückt. Ein Verwechslungsspiel mit 
gesellschaftskritischen Liedern über Liebe, Triebe, Pferdefrauen, Ungeduld, 
Fußballexperten, Künstliche Intelligenz und „Schlechterwisser“. Jubel, Double, 
Heiterkeit und eine niveauvolle skurrile Hommage an die multiple Persönlichkeit in uns 
allen… Ein narzisstisches Programm gegen Narzissmus, ein musikalisch mitreißender 
Abend mit doppelter Lachgarantie, an dem jeder erkennen wird: „Ich hab mir gerade 
noch gefehlt“. 


